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Von LunaraLoveBill

Kapitel 20: Kurzer Schrein besuch

( Naruto)
Ich war glücklich als er zustimmte, er setzte mich auf seine Schultern und steckte den
Bären ein. dies Stimmte mich etwas traurig. An seinen Monster angekommen setzte
er mich hinein und fuhr los, als er auch drin saß. Es dauert nicht lange bist wir da
waren, als er die Tür geöffnet hatte sprang ich förmlich hinaus und grinste über beide
Fuchsohren Ich wartete bis er mir hinterherkam und tapste überglücklich voran wie
ich meinen Wald vermisst hatte. Meine gute Laune verblasste als ich Meinen Schrein
sah, dieser war Beschmiert mit Gravity. Der Opferstock wurde aufgebrochen und
Angezündet. Eine unglaubliche Wut tauchte in mir auf und ich Stieß ein Wütendes und
rollendes brüllen aus " Welche Verdammten Arschlöscher waren Das?!" Ich wurde
immer wütender und wuchs auf die 6 fache Größe an. Meine Zähne und Krallen
wuchsen //" Siehst du das die Nähe zu diesen Kuro bewirkt hast du konntest deinen
Schrein nicht Beschützten, dass einzige was dich aus macht und du IHN wieder sehen
Kannst!!"//
(Sasuke)
Es war ruhig, bis ich den Motor abstellte, da wir ankamen. Ich wusste nicht, weshalb
ich nun wirklich hier her gefahren war, doch standen wir nun hier und ich stieg aus,
woraufhin ich zu seiner Tür ging und auf machte. Sofort sprang er heraus und wirkte
ruhiger, weswegen ich ihm einfach hinterher lief, dabei sah ich mich um. Es war
ruhiger und nicht ein Mensch war hier, was ein gutes Zeichen war, aber das gute
Zeichen machte einen Abgang, als wir am Schrein ankamen. Noch bevor ich was sagen
konnte, spürte ich etwas, was ich nicht wieder da haben wollte. Wie von selbst
wanderte meine Hand zu meinem Bein wanderte. Ich war bereit, mein Messer zu
ziehen, doch dies wäre Sinnlos, da Naruto auf einmal viel zu groß war. Egal was er
hatte, es war nicht gut. Mein Blick wanderte wieder zum Schrein, der ziemlich im Arsch
aussah. Seufzend sah ich zu ihm hoch. "Werde zu einem Menschen, damit ich dir beim
sauber machen helfen kann. Wenn du das nicht willst, dann kannst du gerne so
bleiben, aber ich denke, das selbst Menschen in einem größeren Umkreis deinen
Körper sehen", meinte ich, wobei ich auf die Tür des Schrein zu ging. Diese sah noch
ganz aus, dafür aber ziemlich bemalt. //Menschen haben also wirklich kein Hobby.//
(Naruto)
Ich hörte am Rande Kuros stimme und er Schafte mich etwas zu beruhigen. Er meinte
ich solle zu einen Mensch werden, da die Anderen mich sehen könnten. Ich Schnaufte
wütend und wurde zu einen Menschen, ich war wieder in Kuros alter. Meine Schweife
Peitschen wütend hin und her " Ich werde die Täter in Stücke reißen!!!" Knurrte ich
//"gut~ das ist das was du machen musst"// mein Fuchs Feuer umringte mich und mit
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einer Hand Bewegung ging dieses auf meinen Schrein und beseitigte alle Schäden.
Dies verbraucht echt viel Kraft und ich ging auf meine Knie
(Sasuke)
Das erste was ich zu hören bekam, war ein wütendes schnaufen, bevor er auch wieder
ein Mensch war. Erleichtert darüber, war mein Körper, der sich angespannt hatte,
wieder lockerer. "Wirst du nicht", brummte ich, als er doch tatsächlich etwas sagte,
was nicht zu ihm gehörte. Einen Schritt musste ich nach links weichen, daher ich etwas
spürte, was eindeutig nicht gut war. Nun konnte ich nur noch zusehen, wie er seinen
Schrein wieder sauber machte und er am Ende wieder so aussah, als sei nie etwas
passiert. Gerade als ich ihn fragen wollte, was er da gerade getan hätte, sank er auf
seine Knie und mir war klar, dass er zu viel Energie verbraucht hatte. Seufzend ging ich
zu ihm, bevor ich ihn hochnahm. "Soll ich dich in dein Zimmer im Schrein bringen?",
fragte ich ihn, wobei ich mich genau umsah, damit nicht doch noch ein Mensch hier
war und uns so sehen könnte.
(Naruto)
Kuro meinte, dass ich es nicht machen solle und nahm mich hoch. er fragte mich ob er
mich in meinen Zimmer bringen sollte, nun nicht mehr so ganz Wütend und erschöpft
nickte. Ich hielt mich etwas an Kuro fest, dieser trug mich in meinen Schrein und in
mein Zimmer. Er legte mich auf meinen Futon ab und als er gehen wollte hielt ich ihn
fest. Er sah mich fragend an, ich lächelte ihn an "Du wolltest doch woher ich diese
Schuhe habe.... Das sind Sasu´s er hat mal bei mir übernachtet naja fasst er wurde, als
wir schliefen von seiner Mam wieder mit genommen...." ohne das ich es wollte rann
mir ne Träne meine Wange hinunter.
(Sasuke)
Naruto nickte, weshalb ich mich direkt in Bewegung setzte und herein ging, woraufhin
ich etwas den Raum suchen musste, bis ich das Schlafzimmer fand. Langsam legte ich
ihn auf seinen Futon ab, worauf ich gehen wollte, doch aber nicht weit kam. Naruto
hielt mich fest, weshalb ich ihn fragend ansah, was er als Einladung nahm mir ein
Lächeln zu schenken und mir etwas zu erklären. Verwundert darüber, dass er mir
darüber das er mir bestätigte, dass ich schon hier war, sah ich ihn an. Ihm lief die erste
Träne bei die Wange hinunter, weshalb ich mich herunter beugte und ihm durchs Haar
strich. "Seine Mutter wollte ihn wohl zu Hause wissen. Mach dir keinen zu großen Kopf
und ruh dich nun aus", sagte ich, während ich mich erhob und ihn ansah. "Ich bin im
Schrein." Damit verließ ich das Zimmer und ging durch den Schrein. Sehr interessant
war er nicht, bis auf die Bibliothek. Hier verkroch ich mich, daher ich hier keine Angst
haben müsste, dass er einfach abhaut.
(Naruto)
Er beugte sich zu mir hinunter und strich mir durchs Haar. Dabei meinte er das ich mir
keine Gedanken machen solle darum. Da seine Mutter ihn wohl zu Hause lieber haben
wollte. Dann stand er auf und meinte das er im Schrein sei. Das er in meinen Schrein
war beruhigte mich ungemein und meine Augen fielen langsam zu und ich schlief ein.
Ich Träumte von einen Tunnel, dieser war Unterwasser gesetzt. Ich folgte den Tunnel
zu einen Riesigen Käfig und Schluckte, als ich sah was darin war. In dem Käfig war eine
Dunkele Gestalt die mich anstarrte, gerade als sie was sagen wollte wacht ich auf und
sah mich schnell atmend um. ich war erleichtert, als ich die vertraute Umgebung sah,
nach dem ich mich ganz beruhigt hatte stand ich auf und suchte Kuro dieser war in der
Bibliothek und lass interessiert eines der Zauberbücher meines Meisters. ich lächelte
etwas, weil er aussah wie ein kleiner Junge. Also ging ich in meine Küche und Kochte
ihm Tee und suchte einige Kekse die ich vor einiger Zeit gemacht hatte und brachte es
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ihm.
(Sasuke)
Ich lief durch die Gänge, bis ich an einem Regal ankam, welches mein Interesse
geweckt hatte. Flüche, Mythen, Thesen und Legenden. Sofort griff ich nach dem Buch,
welches schon einen älteren Eindruck machte, weswegen ich es vorsichtig aufschlug
und mir nun schon schwer tat die Schrift zu lesen. Seufzend suchte ich mir eine ruhige
Ecke, in welche ich mich verkroch und anfing mir die Legenden über Dämonen
durchzulesen. Es war faszinierend, was man alles erfuhr und was es alles gab.
Irgendwann höre ich, wie sich die Tür öffnete und jemand herein kam. Augenblicklich
erhob ich meinen Blick, wodurch ich zusehen konnte, wie Naruto zu mir kam und mir
Tee samt Keksen mitbrachte. "Für mich?", fragte ich ihn, als ich das Buch zu machte
und es neben mich legte, woraufhin ich mich nun ihm ganz zuwandte. Es roch
angenehm und vertraut.
(Naruto )
Als ich die Bibliothek betrat sah er auf. Sobald er mich sah fragte er mich ob es für ihn
sei "nein für den Weihnachtsmann" als ich sein Gesicht sah, musste ich lachen und
sagte " natürlich ist es für dich Kuro~" ich setzte mich neben ihm hin und goss ihm
etwas Tee ein, der Kräutergeruch breitete sich aus und ließ mich lächeln. Ich reichte
ihm die Tasse und die Kekse "greife zu es ist genug da, du hattest ja noch kein
Mittagessen"
(Sasuke)
//Weihnachtsmann?// Ich war ziemlich überrascht darüber, dass er so etwas sagte und
dann auch noch lachte. So schnell es da war, war es aber dann auch schon wieder weg,
daher er zustimmte und mir eine Tasse mit dem Tee befüllte, bevor er mir diese
reichte. "Danke", meinte ich, als ich die Tasse entgegen nahm und vorsichtig blies, ehe
ich etwas daran nippte, es dann aber direkt sein ließ, weil es zu heiß war. Als er
meinte, dass ich ruhig Kekse essen sollte, sah ich zu ihm auf. "Ich brauche nicht
unbedingt immer etwas zu Essen", erklärte ich ihm, griff aber trotzdem nach einem
Keks und probierte diesen. Man merkte sofort, dass sie etwas älter waren, aber sie
schmeckten gut. "Gar nicht schlecht", meinte ich, bevor ich wieder an meinem Tee
nippte. "Wie fühlst du dich?"
(Naruto)
Er meinte das er nicht immer essen brauchte, aber er nahm sich dennoch ein Keks und
aß. Ich strahlte vor Freude, als er meinte das es Lecker wäre " das Freud mich sehr,
dass sie dir schmecken~" Er trank etwas Tee als er mich dann fragte wie es mir ginge,
ich lächelte ihn an und meinte " Mir geht es gut, danke für deine sorge und Hilfe~" ich
beschloss ihm nichts von meinen Traum zu sagen um ihm keine Sorgen zu bereiten.
"Und was hast du schönes alles gelesen?"
(Sasuke)
Strahlend sah er mir dabei zu, wie ich an meinem Tee nippte und spürte, wie gut er
doch tat. Die Wärme, die durch meinen Körper wanderte und erst die Kräuter, die mir
ungemein gut taten. Gerade als ich nach einem Keks greifen wollte, bedankte er sich,
für meine Sorge und Hilfe. Alles fiel aus meinem Gesicht, da ich diese Absicht gar nicht
hatte. //Wieso sagt er das andauernd? Hat er noch immer nicht gerafft, dass ich ein
Jäger bin?// Grummelte ich, bevor man mich auch schon fragte, was ich da schönes
Lese. Mein Blick wanderte kurz zum Buch, welches ich dann in die Hand nahm und ihm
reichte. "Flüche. Es ist so ähnlich wie ein verbotenes, nur das hier Flüche drinnen
stehen, die man Anwenden darf, ohne ärger zu bekommen. Nichts, was dich wirklich
begeistern könnte", erklärte ich ihm, woraufhin ich nochmals am Tee nippte. "Wenn es
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dir gut geht, können wir zurück zu mir oder musst du noch etwas erledigen?"
(Naruto)
Als er mir das Buch reiche und meinte das es über Flüche war die man ohne ärger
bekommen. Diese würden ihn nicht so interessieren //Er möchte etwas über Flüche
lesen die verboten und schwerwiegend sind? Wieso?// nachdenklich legte ich meinen
Kopf schief, ich sah auf, als Kuro meinte das wir zu ihm gehen können wenn ich nichts
mehr hier zu tun Hätte "Kommt darauf an wann darf ich den wieder hier her?" fragte
ich ihn, ehe ich zu einer Wand ging und einen Kleinen Schalter betätigte und ein Raum
enthüllte" Wenn du etwas über Flüche lesen willst hier sind sehr alte und streng
verbotene Flüche. die Schrift ist allerdings echt schwierig zu lesen weil sie teilweise
echt verblichen sind"
(Sasuke)
Nachdenklich legte er plötzlich seinen Kopf schief, weshalb es mir auf der Zunge lag
ihn zu fragen, was er nun hätte, dass er so nachdenklich war. Schnell nippte ich
nochmals am Tee, bevor er mich auch schon fragte, wann er wieder her dürfte. //Gar
nicht.// "Mal sehen", sagte ich statts meine Gedanken. Mir war nämlich bewusst, wenn
ich ehrlich war, dann würde ich ihn nur verschrecken, was ich gewiss nicht wollte.
Irgendwas war dagegen in mir und langsam nervte mich dieses Gefühl, was immer
wieder kam. "Verboten?" Ich wurde hellhörig, weswegen ich mich erhob und zu ihm
ging. Naruto hatte nicht gelogen, lauter alter Rollen und Bücher erstreckten sich vor
mir. Mit einer Hand griff ich nach einer Rolle, die ich öffnete und mir schwer dabei tat,
den Titel zu entziffern. "Ich würde mir diese und zwei weitere mitnehmen, ist das
okay?", fragte ich ihn, wobei ich mir noch eine weitere und ein Buch schnappte. Mit
allem drehte ich mich wieder zu ihm um, da ich schnellst möglich nach Hause wollte,
damit er im Haus herum laufen könnte, daher ich lesen wollte und ihn ihm Auge.
(Naruto)
Kaum hatte ich die Geheimtür geöffnet, war Kuros Interesse geweckt und er nahm
sich auch gleich eine Schriftrolle. Diese Öffnete er sie und fragte mich ob er diese und
einige andere mit nehmen könne. Ich sah zu Boden und spielte etwas Nervös mit
meinen Schweif, ich spürte seinen ungeduldigen Blick auf mir. Er Wollte endlich ne
Antwort von mir "Naja eigentlich ist es zu gefährlich sie einfach mitzunehmen und aus
den Schrein zu nehmen....." Ich sah auf und lächelte ihn leicht verlegen an, mit einen
Sanften lächeln meinte ich dann " Aber, da du stark bist und ich dir meinen Vertrauen
schenke glaube ich, dass es okay ist. und da wir eh dann auch wieder her kommen
kannst du sie wieder zurück tun wenn du fertig bist"
(Sasuke)
Narutos Blick glitt zu Boden, wobei er nervös mit seinem Schweig spielte, wodurch er
meine Geduld strapazierte. Ich wusste nicht weshalb, aber irgendwie kam es mir so
vor, als würde er nicht begeistert sein und das bestätigte er mir dann auch noch.
Seufzend wollte ich ihn Daraufhinweisen, dass ich es so oder so tun würde, egal was
er sagten würde, doch dann sagte er etwas, was mich verwirrte. //Vertrauen?// Ein
Wort, welches eine große Bedeutung hatte, weshalb ich nickte und mir zwei Rollen
und ein Buch nahm, mit allem ging ich voran, woraufhin er mir folgte. Zusammen
gingen wir zur Tür des Schreins, an welcher ich meine Schuhe anzog und ihn ansah,
bevor ich die Tür öffnete und eine Geste, damit er wusste, dass er zu erst gehen
sollte.
(Naruto)
Er nickte und nahm einige Schriften. Mit diesen ging er zum Eingang meines Schreins.
Er zog seine Schuhe an und ich tat es ihm gleich er öffnet die Tür und deutet das ich
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gehen soll ich nickte und ging durch die Tür. Augenblicklich hatte ich das Gefühl das
ich meinen Schrein in der nächsten Zeit nicht wieder sehen werde. Ich ging stumm zu
seinen Monster und wartete das er es auf schloss und setzte mich hinein. Es schien ihn
etwas zu wundern er sagte aber nichts und fuhr los. Ich sah aus den Fenster, auf eimal
spürte ich etwas auf meinen Schoß es war der Bär von Sasu. Erst sah ich verwirrt zu
Kuro und lächelte "danke Kuro~" ich kuschelte mich an den Bären.
(Sasuke)
Nicht lange musste ich warten, bis er meiner Anweisung folgte und wir gemeinsam
seinen Schrein verließen. Während er so vor mir lief, merkte ich direkt, dass es ihn
belastete, dass wir nun gingen. Ändern konnte und wollte ich es nicht, denn nur so
konnte ich ein Auge auf ihn haben und wenn nötig ausschalten. Ein seufzen kam über
meine Lippen, als wir den Wald verließen und er plötzlich stehen blieb. Verwundert
sah ich ihn an, da er einfach ohne zu Murren wartete, weshalb ich mein Auto
aufschloss und wir einstiegen. Weiterhin blieben wir still, was ich nicht mehr bei dem
Blonden ertrug, weswegen ich meinen alten Bären nahm und ihm diesen auf den
Schoß legte, bevor ich schaltete und er sich bei mir bedankte. "Gern", meinte ich nur,
bevor wir schon bei mir ankamen und ausstiegen. Ihn ließ ich wieder vor gehen, damit
ich hinter ihm das Siegel erneuern konnte. "Wie gehabt, kannst du dich bewegen.
Wenn was ist, ich bin im Wohnzimmer", meinte ich, als ich genau in den besagten
Raum ging und mich auf die Couch setzte. Meine Beine legte ich sofort hoch, da ich
einfach nur fertig war. Mit der Hand nahm ich mir eine der Rollen, welche ich anfing zu
lesen, was nicht so klappte wie ich es wollte, da die Schrift einfach schon zu alt war.
( Naruto)
Wir kamen dann auch nach einiger Zeit bei ihm an. Er ließ mich vor gehen uns Aktivirte
wieder das Sigel hinter uns uns meinte ich könne wie immer herumlaufen er wäre im
Wohnzimmer. Langsam kam es mir vor das ich ein Haustier von ihm bin. Aber
komischerweise hatte ich nichts dagegen. Ich ging mit den Bären zu dem
Wohnzimmer, ich sah in dieses und merkte das er frustriert seufzte. Anscheinend
konnte er die Schrift nicht Lesen, entweder konnte er sie nicht lesen, da sie verblichen
war oder in einer sehr alten Schrift geschrieben war. ich wurde zum Fuchs sprang
neben ihm aufs Sofa, er erschrak sich etwas " Sorry Kuro ich wollte dich nicht
erschrecken.... ." Er fragte mich seufzend was ich denn wolle "Na dir Helfen damit du
es lesen kannst und vielleicht etwas kuscheln..." Ich stupste die Rolle mit meiner Nase
an und sie wurde ungemein verjüngt "Wenn du was nicht lesen kannst kann ich dir
auch helfen mein Meister lehrte mir auch diese Schrift lesen..."
(Sasuke)
Brummend versuchte ich es weiter, aber die Schrift war einfach so undeutlich, dass ich
es so gut wie gar nicht entziffern konnte. An sich konnte ich die Schrift lesen, aber so?
Gerade als ich es weg legen wollte, sprang etwas neben mich und erschreckte mich
fast zu Tode! Erschrocken sah ich zu ihm herunter, woraufhin mir direkt auffiel, dass er
ein Fuchs war. "Was willst du?", seufzte ich, worauf er zu mir meinte, dass er mir
helfen wollte. Mit seiner Nase stubste er die Rolle an, wodurch sie leserlicher wurde
und ich diese nun verwundert ansah. "Lesen kann ich sie, nur …", fing ich an, wobei ich
zu ihm herunter sah. "Solange du mich beim lesen nicht belästigst … darfst du
kuscheln", murmelte ich leise, ehe ich mich der Rolle widmete, damit er auch ja nicht
auf irgendeine Idee kam, die absurd war. //Wie, dass ich zu nachsichtlich und weich
werde.// Seufzte ich gedanklich, während ich mir die ersten Flüche durchlas und
spürte, wie man sich auf meinem Schoß zusammen rollte. Ein belustigtes schmunzeln
konnte ich mir gerade so verkneifen, bevor ich anfing zu lesen und das solange, bis ich
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die erste Rolle durch hatte. "Hast du Hunger?"
( Naruto)
er meinte das er es lesen könne aber er unter brach sich aber sah zu mir hinunter und
meinte. Dass ich Kuscheln dürfte solange ich ihn nicht störte. Ich lächelte glücklich
und ging ganz vorsichtig auf seinen Schoß. Um mich auf diesen zusammen zurollen,
ich kuschelte mich an seinen Schoß und schnurrte leise. Ich döste schnell und war in
dem Moment einfach nur glücklich, Plötzlich fragte er mich ob ich Hunger hätte. Ich
setzte mich auf und mein Magen fing an zu knurren verlegen nickte ich und sah ihn an.
zu meiner Verwunderung kichert er und ich sah ihn verwundert an, ehe ich breit
grinste und ihm quer über das Gesicht leckte " Ich werde kochen Kuro ~" Ich sprang
von ihm wurde zum Menschen und holte das kleine Buch wieder heraus um ein
Gericht heraus zu suchen.

(Sasuke)
Verwundert wurde ich angesehen, als er sich aufsetzte und plötzlich sein Magen
knurrte. Ohne das ich es wollte, fing ich zu kichern an, da es einfach amüsant war, wie
er auf mich reagierte, aber zu gleich wunderte es mich, weshalb ich mich schnell
wieder fing. Kaum war ich wieder in meiner Normalen Fassung leckte man mir übers
Gesicht, woraufhin ich dieses kurz verzog und ihm zu sah, wie er von meinem Schoß
sprang und zu einem Menschen wurde. Grummelnd wollte ich ihm sagen, dass er nicht
kochen müsste, jedoch kam ich nicht dazu, da mein Handy klingelte. Seufzend nahm
ich ab. "Was gibt's?" "Wir haben ein Problem mit dem Dämon." "Ihr habt ihn
gefunden?" "Er hat Sakura gefunden." Bei der bloßen Erwähnung dessen Namen,
stellten sich meine Nackenhaare auf. Das einzige, was sie gut konnte, war nerven und
überheblich sein. "Ich will das du hierher kommst und den Dämon in Konoha erst mal
lässt. Sakura wird ihn alleine nicht einfangen und die anderen haben zu tun, zudem
weiß ich, worauf ich mich bei dir einlasse, Kuro", erklärte mir Pain, wobei ich zu Naruto
sah, der kochte. "Ich werde in zwei Tagen da sein." Damit legte ich auf und fing schon
mal an zu überlegen, wie ich den Blonden mitnehmen könnte. "Naruto? Was hältst du
von Urlaub?", fragte ich ihn, als ich mich zur Küche aufmachte, in welcher er ein
weiteres Rezept meiner Mutter kochte.
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